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Heftige Strafe für Tiroler: 4,5 Jahre nach
skrupelloser Home Invasion!

Ein 31-jähriger Tiroler wurde zu 4,5 Jahren Haft verurteilt
wegen einer „Home Invasion“ in Schwaz, gravierende

Details im Prozess.

Bad Ischl, Österreich - Ein 31-jähriger Tiroler wurde vom
Landesgericht Innsbruck wegen einer brutalen „Home Invasion“
in Schwaz verurteilt. Die Tat ereignete sich im Februar, als der
Angeklagte zusammen mit zwei Komplizen in die Wohnung eines
Opfers einbrach und dabei einen Wert von 1.500 Euro sowie
etwa zehn Gramm Kokain erbeutete. Der Tiroler gestand am
zweiten Prozesstag. Seine Komplizen bestritten jedoch jegliche
Schuld, während ein Mittäter ihn schwer belastete und den
anderen Mann entlastete. Zur Begründung für seine Tat gab der
Angeklagte an, dass er aufgrund von Spiel- und Kokainsucht
Geld benötigte.

Vor dem Überfall hatte der Angeklagte drei Tage lang Alkohol



und Drogen konsumiert und erinnerte sich daher nicht an alle
Details der Tat. Das Gericht berücksichtigte bei der
Urteilsfindung mehrere erschwerende Faktoren, darunter seine
Vorstrafen und die planvolle Durchführung der Straftat.
Letztendlich wurde der Mann zu 4,5 Jahren Haft verurteilt, was
er akzeptierte, wodurch das Urteil rechtskräftig wurde. 

Brutale Übergriffe in Österreich

In einem weiteren Fall wurde ein 32-jähriger Deutscher zu zehn
Jahren Haft verurteilt, nachdem er am 25. November 2024 in
Bad Ischl eine brutale „Home Invasion“ beging. Der Täter drang
mit einem unbekannten Komplizen in die Wohnung eines
44-jährigen Bad Ischlers ein und überfiel ihn. Das Opfer wurde
bis zur Bewusstlosigkeit gewürgt, Mund und Augen wurden
zugeklebt, und es kam zu massiven körperlichen Übergriffen.
Die Täter forderten Bargeld und den Tresorcode und konnten
nach 45 Minuten mit etwa 2.400 Euro Bargeld entkommen.

Das Opfer schaffte es, sich selbst zu befreien und Hilfe zu rufen.
Der verurteilte Täter, der in einem „Sauna-Club“ Kontakt mit
dem Opfer hatte, gab teilweise Geständnisse ab und beharrte
darauf, dass die Tat aus einem „Spontanentschluss“ heraus
geschehen sei. Andere Details der Tat sind noch nicht
rechtskräftig, da sich der Fall noch in der rechtlichen Prüfung
befindet.

Kriegsführung gegen Kriminalität

Diese Vorfälle spiegeln eine besorgniserregende Entwicklung in
der Kriminalitätsstatistik Österreichs wider. 2023 wurden etwa
528.000 Straftaten angezeigt, der höchste Stand seit 2016.
Besonders besorgniserregend ist der Anstieg von Übergriffen
gegen die öffentliche Ordnung, zu denen auch „Home Invasions“
zählen. Statistisch entfielen über ein Drittel der angezeigten
Verbrechen auf Wien, was die Stadt zu einem Hotspot für
Kriminalität macht. Fachleute weisen darauf hin, dass die
Zuwanderung und damit verbundene soziale Probleme oft als



Ursachen für die hohe Kriminalitätsrate angesehen werden. 

Auffallend ist auch die Zunahme der Drogenkriminalität, die mit
rund 35.400 Straftaten im Jahr 2023 einen Anstieg im Vergleich
zum Vorjahr zeigt. Diese Situation steht im Kontrast zu der
wachsenden Unterstützung in der Bevölkerung für die
Legalisierung von Cannabis, die bei 50% liegt. Trotz dieser
Herausforderungen zeigt eine Umfrage, dass 77% der
Österreicher großes Vertrauen in die Polizei haben, was auf den
Wunsch nach mehr Sicherheit und Stabilität in der Gesellschaft
hinweist.

Die jüngsten Verurteilungen und die damit verbundenen
urteilenden Instanzen machen deutlich, dass die
österreichischen Gerichte weiterhin gegen gewaltsame
Kriminalität vorgehen und Täter entsprechend der Schwere ihrer
Taten bestrafen wollen. Die Gesellschaft fordert eine intensivere
Bekämpfung der Kriminalität und stärkere Maßnahmen zur
Prävention von gewalttätigen Straftaten.

Details
Vorfall Home Invasion
Ursache Spiel- und Kokainsucht, Spontanentschluss
Ort Bad Ischl, Österreich
Verletzte 1
Festnahmen 2
Schaden in € 3900
Quellen www.krone.at
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